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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
Baumeister gesucht!
Auch 2016 sind Harry Hammer und Nicki Nagel, die Protagonisten der 
Initiative „Baumeister gesucht!“,  wieder auf Bayern Tour. Im Auftrag 
der Verbände der Bayerischen Bauwirtschaft überbringen sie ausge-
wählten Kitas mit Werkbank und Werkzeug prall gefüllte Baumeister-
Pakete. Am 3. und 4. März hieß es im St. Josef Kindergarten in Glonn 
„Auf die Plätze bauen los!“.
Am ersten Tag wurden die Erzieherinnen von Harry Hammer und Nicki 
Nagel fit gemacht fürs Bauen. Sie wurden vorab geschult, um ihnen zu 
zeigen wie sie das Handwerken auch zukünftig in den Kindergartenall-
tag integrieren können. „Mit vielen praktischen Tipps und Tricks und 
einer gehörigen Portion Sachwissen im Gepäck werden wir nun mit den 
Kindern in unserer Werkstatt arbeiten.“, so die Leiterin Verena Heiler. 
Am Folgetag warteten die Kinder bereits gespannt auf Harry und Nicki 
und waren dann mit Feuereifer bei der Sache. An vier Stationen wurde 
gesägt und geschliffen, gemauert und gehämmert. Nach einem Vormittag 
intensiven Bauens wurden zum Schluss alle Häuser, Zäune und  Kirchen 
zu einer kleinen Stadt zusammengebaut, bevor den Baumeistern in spe 
eine Urkunde überreicht wurde und sie mit Sicherheitskleidung – sprich 
Bauhelme und Bauhandschuhen – ausgezeichnet wurden.
Über die Begeisterung der Kinder und das Engagement der Erzieher- 
Innen freut sich besonders die HuMa GmbH. Als Baumeister-Pate steht 
sie der Kita auch langfristig zur Seite, wenn es um die Umsetzung von 
Bau-Projekten und Baumeister-Tagen geht.

Text: Johanna Schneller, Foto: privat

im Frühjahr, wenn die Pflan-
zen ihr Wachstum beginnen, ist 
es „draußen“ sehr schön und 
viele Bürgerinnen und Bürger 
erfreuen sich an der Natur. Oft 
werde ich auch von Ortsfremden 
angesprochen, dass die Land-
schaft in Glonn so attraktiv ist 
und sie deshalb Ausflüge nach 
Glonn machen. Hierauf können 
wir stolz sein. 

Dabei werden sehr oft auch 
landwirtschaftliche Wirtschafts-
wege, welche in der Unterhalts-
pflicht der Landwirte liegen, für 
Spaziergänge und Radfahrten 
genutzt. Hier leisten, wenn man 
es so sehen möchte, die Land-
wirte einen Dienst für die All-
gemeinheit. Daher sollten wir in 
unserer Freizeitgestaltung auch 
auf die Belange der Landwirte 
Rücksicht nehmen. Für land-
wirtschaftlich genutzte Flächen 
besteht ein Betretungsverbot in-
nerhalb der Vegetationsperiode. 
Dies gilt in der Zeit zwischen 
Saat und Ernte, bei Grünland 
in der Zeit des Aufwuchses und 
der Beweidung. In dieser Zeit 
sollten wir die Flächen, auf wel-
chen unsere Nahrungsmittel er-

zeugt werden, nicht betreten und 
auch Mitmenschen darauf an-
sprechen, sofern diese dies nicht 
beachten. Es ist aber mindestens 
genauso wichtig, dass dies auch 
für unsere Haustiere eingehalten 
wird. Insbesondere Hunde, wel-
che frei laufen, verursachen oft 
Ärger bei den Landwirten. Auf 
dem Feld buddeln Hunde gerne 
Löcher und können dadurch 
Schäden an Pflanzenbestän-
den und landwirtschaftlichen 
Maschinen verursachen. Viele 
Hundebesitzer sind sich zudem 
nicht bewusst, dass der Hunde-
kot Nahrungs- und Futtermittel 
verunreinigt. Zudem kann die 
Verschmutzung bei Rindern zu 
Fehlgeburten führen. 

Auf (öffentlichen) Flächen 
arbeiten auch Menschen, für 
die es unzumutbar ist, sich 
zwischen den „Hundehaufen“ 
zu bewegen. Insbesondere bei 
der händischen Mahd ist es alles 
andere als ein Vergnügen, wenn 
z.B. mit der Motorsense in einen 
Hundekot gemäht wird. Hier 
sollte sich jeder für sich persön-
lich überlegen wie erfreut er von 
einer derartigen Situation wäre. 

Das will sicher auch niemand 
seinen Mitbürgern zumuten.

Noch wichtiger als in der 
freien Natur ist dies im Bereich 
der Kinderspielplätze. Nachdem 
auch im Bereich der Kinder-
spielplätze teilweise Hundekot 
aufgefunden wurde, haben wir 
für die Benutzung Tafeln mit 
einigen Regeln aufgestellt. 

Ich bitte auch die Hundebe-
sitzer sich die Mühe zu machen 
und den Hundekot korrekt zu 
entsorgen, welche dieser Pflicht 
noch nicht nachgekommen sind. 

Ähnliche Themen gibt es 
auch in anderen Bereichen. So 
sind z.B. Reiter, welche sich 
nicht an die Regeln halten, für 
Mitbürger ein Ärgernis. Dies 
können Eigentümer sein, welche 
die Feld- und Waldwege auf 
eigene Kosten unterhalten müs-
sen, oder auch Bürger die die 
Hinterlassenschaft der Pferde 

übersehen haben oder vor Ihren 
Gärten vorfinden. Ein anderes 
Beispiel könnte ich aus Sicht 
der Jäger erwähnen. Wenn Frei-
zeitsportler oder Wanderer zu 
nahezu jeder Zeit, insbesondere 
in Zeiten der Dämmerung oder 
nachts, im Wald und Waldrand 
unterwegs sind, können die 
Jäger Ihren Abschusspflichten 
kaum nachkommen. Nachdem 
das Wild bei uns keine natür-
lichen Feinde mehr hat, muss 
hier der Jäger eingreifen. Hät-
ten wir keine Jäger, so würde 
das Wild überhand und der 
Wald großen Schaden nehmen. 
Gerade in Zeiten der CO2 
Diskussionen muss uns allen 
ein gesunder Waldbestand am 
Herzen liegen. 

Ihr Josef Oswald

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann
Gut beraten 

ist besser geurlaubt!

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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Obst - Gemüse - Wein

Anette Schreiber
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahreszeiten_Marktschreiber_12_2015.indd   1 27.11.15   10:09

Sanitär · Solar · Wärmetechnik · Baumanagement

Thomas Zeller
Hafelsberg 2  .  85625 Glonn

E-Mail.  shk.zeller@yahoo.de
Web.  www.zellerhaustechnik.de

Telefon.  (0 80 93) 32 59
Telefax.  (0 80 93) 32 54 
Handy.  (01 63) 29 47 198

Flaschengas  
& technische  
Gase
   verschiedene 

Größen auf Lager
   Lieferservice
   Kontaktieren 

Sie uns – wir  
freuen uns auf Sie!

NEU
jetzt auch  

Helium

Lärmschutzwand BG „nördlich 
der Rotter Straße“  -  Auftrags-
vergabe
Nach entsprechender Ausschrei-
bung erfolgte die Angebots- 
eröffnung am 22.03.2016. Von 
9 aufgeforderten Firmen gin-
gen 8 Angebote ein. Das gün-
stigste Angebot lautet auf netto 
60.762,87 € zzgl. Kosten für 
Standsicherheitsnachweis etc. 
in Höhe von ca. 8.000 € netto. 
Die Lärmschutzeinrichtung wird 
durch den Bauträger (K-Team) 
beauftragt und bezahlt.
I n  s e i n e r  S i t z u n g  v om 
26.01.2016 hatte sich der Ge-
meinderat entschieden, evtl. 
skulpturale künstlerische Ele-
mente des einheimischen Künst-
lers Johannes Gottwald in die 
Wand zu integrieren. Die in 
diesem Zusammenhang anfal-
lenden Kosten, die über den vom 
Bauträger zu finanzierenden 
notwendigen Standard der Maß-
nahme hinausgehen, müssten 
allerdings vom Markt Glonn 
getragen werden. 
Herr Gottwald stellte in der heu-
tigen Sitzung seine Motive so-
wie mögliche Arten der Ausfüh-
rung vor. Wie die anschließende 
ausführliche Diskussion zeigte, 
steht der Gemeinderat dem vor-
gelegten Konzept grundsätzlich 
positiv gegenüber. Während ein 
Teil der GR-Mitglieder für eine 
unveränderte Übernahme des 

Entwurfs plädierte, wurden von 
anderen wiederum einige Mo-
tive hinterfragt. Auf Nachfrage 
zeigte sich Herr Gottwald für 
evtl. geringfügige Änderungen 
aufgeschlossen, soweit der Cha-
rakter der Gesamtkomposition 
dadurch nicht beeinträchtigt 
wird.
Herr Dipl.Ing. Schulz wies auf 
mögliche Auswirkungen der 
gestalteten Elemente auf die 
Wand (Lärmabsorbtion, Stand-
sicherheit, Verkehrssicherheit, 
Lebensdauer) hin. Details zum 
weiteren Vorgehen sollten in 
einem kurzfristig anzuberau-
menden Gespräch zwischen 
allen Beteiligten (Bauträger, 
Gemeinde, Künstler, Ingenieur) 
geklärt werden.
Über Kosten bzw. eine evtl. 
finanzielle Obergrenze für den 
künstlerischen Aufwand wurde 
an dieser Stelle nicht diskutiert.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einer künstlerischen Gestaltung  
der Lärmschutzwand auf Basis 
des vorliegenden Entwurfs incl. 
einer in der Höhe noch zu be-
stimmenden Kostenübernahme 
zu. Unter Beteiligung aller Ak-
teure sowie des Herstellers ist 
zu prüfen, ob die Umsetzbarkeit 
der Maßnahme unter Einhaltung 
der gesetzlichen Vorschriften 
(v.a. Lärmschutz, Standsicher-
heit) möglich ist.

Notizen aus dem Gemeinderat
Lärmschutzwand wird verschönert

Hier der Entwurf zur Verschönerung der Lärmschutzwand. Die Skizze 
können Sie auf Glonn.de in groß betrachten.
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Notizen aus dem Gemeinderat
Klosterweg

Verkehrsregelung am Kloster-
weg
Sachverhalt:
Mit dem Bau des Kindergartens 
im Klostergarten wurde die 
Verkehrsregelung in diesem 
Bereich in 2012 neu geregelt. 
Unter anderem wurde damals 
die Einfahrt in den Klosterweg 
von Süden ab der Geschwister-
Scholl-Straße gesperrt. 
Nachdem eine Unterschrifts-
liste mit sehr vielen Unter-
schriften bei der Gemeinde 
einging wurde die Regelung 
überarbeitet und im September 
2012 mit Beschluss Nr. 504 
das Einfahrtsverbot auf die Zeit 
von 7.00 Uhr bis 9.00 Uhr be-
grenzt. Mit der Pflasterung des 
Schulparkplatzes und der damit 
verbundenen Wendemöglichkeit 
für die Schulbusse, hat sich die 
Situation im Klosterweg deutlich 
entschärft.
In den letzten Monaten wurden 
vermehrt Wünsche von Bürgern 
zur Aufhebung des Einfahrtsver-
botes geäußert. Begründet wird 

dies zum Einen mit der gene-
rell verbesserten Situation im 
Klosterweg und zum Anderen 
mit der schwierigen Situation, 
teilweise bedingt durch den Aus-
weichverkehr, in der beengten 
Niedermairstraße, welche eben-
so von vielen Schulkindern 
genutzt wird. Eine Aufhebung 
des Einfahrtsverbotes würde die 
Situation in der Niedermairstra-
ße entlasten.
Bei einer Aufhebung der Sper-
rung dürfte sich der zusätzliche 
Verkehr im Klosterweg auf 
Höhe der Schule und des Kin-
dergartens in Grenzen halten, da 
die Einfahrt in die Staatsstraße, 
während des Berufsverkehrs, 
wohl nur für Fahrten in Rich-
tung Grafing oder Wetterling 
attraktiv ist. Dieser Verkehr 
dürfte momentan über die Nie-
dermairstraße fließen.
•Beschluss:
Das bisher zeitlich geschränkte 
Einfahrtsverbot wird aufgeho-
ben. Die entsprechende Beschil-
derung ist zu entfernen.

Schau rein - ins ASV Vereinsheim
Gaststätte Holzwurm
1. Maiwochenende von 06.05. bis 08.05.2016
Schäufele essen 
2. Maiwochende von 13.05. bis 15.05.2016
Enten essen ab 17.00 Uhr
3. Maiwochenende von 20.05. bis 22.05.2016

Auf Wunsch vieler Bürger wurde das Einfahrtsverbot in den Klosterweg 
aufgehoben.					             Foto: sk

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

PRÄSENTIERT:

I AM ACTIVE.
Das perfekte Zusammenspiel aus 
Funktionalität, Design und optischer 
Performance: Unsere Sportbrillen.
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Notizen aus dem Gemeinderat

Mein Reisebüro
Anita Hübel & Veronika Weinhart GbR
Münchener Straße 8 • 85625 Glonn
Tel. 08093 90950 • Fax 08093 909550
info@reisebuero-glonn.de • www.reisebuero-glonn.de

Vorlage und Feststellung der 
Jahresrechnung 2014
Dem Marktgemeinderat Glonn 
wurde die Jahresrechnung 2014 
vorgelegt (Art. 102 Abs. 2 GO). 
Jedes Mitglied erhielt einen 
Abdruck der Anlagen sowie 
des Rechenschaftsberichts vorab 
zur Kenntnisnahme. Die Jahres-
rechnung samt Anlagen wurde 
von der Prüfungsbeauftragten, 
Frau Brigitte Scherer, geprüft 
(Art. 103 GO). Der 1. Bür-
germeister gab die wichtigsten 
Prüfungsfeststellungen anhand 
des Berichts bekannt. Sachliche 
Hinweise und Anregungen des 
Prüfers wurden von der Verwal-
tung zur Kenntnis genommen. 
Wie der Zusammenfassung des 
Prüfungsergebnisses zu entneh-

men ist, traten nennenswerte 
Unstimmigkeiten nicht auf.
• Beschluss:
Die angefallenen über-, oder 
außerplanmäßigen Ausgaben 
waren unabweisbar; eine haus-
haltsmäßige Deckung war im 
Hinblick auf den erzielten Soll- 
überschuss jederzeit gegeben. 
Die nachträgliche Zustimmung 
gem. Art. 66 Abs. 1 GO wird 
hierfür erteilt.
Der Gemeinderat schließt sich 
dem Bericht des Sachverstän-
digen an und betrachtet die 
örtliche Rechnungsprüfung für 
2014 als abgeschlossen.
Nachstehendes Rechnungser-
gebnis wird somit gem. Art. 102 
Abs. 3 GO vom Gemeinderat in 
öffentlicher Sitzung festgestellt:

Finanzwirtschaft

Sitzung des Marktgemeinderates Glonn
öffentlich

Beschluss              Zahl der                    anwesend                    Abstimmungs-                    Sitzungstag
Nr.                         GR-Mitgl.                                                    Ergebnis                                                       

245 17 14 14 : 0 29.03.2016
__________________________________________________________________________________________

abwesend: GR Empl, GR Walgenbach, GR´in Dr. Glaser

nicht teilgenommen: -

anwesend: -

Finanzwirtschaft
Vortrag:
Vorlage und Feststellung der Jahresrechnung 2014

Dem Marktgemeinderat Glonn wurde die Jahresrechnung 2014 vorgelegt (Art. 102 Abs. 2 
GO). Jedes Mitglied erhielt einen Abdruck der Anlagen sowie des Rechenschaftsberichts 
vorab zur Kenntnisnahme. Die Jahresrechnung samt Anlagen wurde von der 
Prüfungsbeauftragten, Frau Brigitte Scherer, geprüft (Art. 103 GO). Der 1. Bürgermeister gab 
die wichtigsten Prüfungsfeststellungen anhand des Berichts bekannt. Sachliche Hinweise und 
Anregungen des Prüfers wurden von der Verwaltung zur Kenntnis genommen. Wie der 
Zusammenfassung des Prüfungsergebnisses zu entnehmen ist, traten nennenswerte 
Unstimmigkeiten nicht auf.

Sachverhalt:

Die angefallenen über-, oder außerplanmäßigen Ausgaben waren unabweisbar; eine 
haushaltsmäßige Deckung war im Hinblick auf den erzielten Sollüberschuss jederzeit 
gegeben. Die nachträgliche Zustimmung gem. Art. 66 Abs. 1 GO wird hierfür erteilt.

Beschluss:

Der Gemeinderat schließt sich dem Bericht des Sachverständigen an und betrachtet die 
örtliche Rechnungsprüfung für 2014 als abgeschlossen.
Nachstehendes Rechnungsergebnis wird somit gem. Art. 102 Abs. 3 GO vom Gemeinderat in 
öffentlicher Sitzung festgestellt:

Bereinigte Soll-Einnahmen
in €

Bereinigte Soll-Ausgaben
in €

Verwaltungshaushalt 8.797.955,21 8.797.955,21
Vermögenshaushalt 4.057.901,67 4.057.901,67
Gesamthaushalt 12.855.856,88 € 12.855.856,88 €

J. Oswald Huber
1. Bürgermeister Schriftführer

Seit Oktober 2014 wird jeden 2. Dienstag im Monat, zwischen 9 und 11 Uhr 
im Glonner Rathaus für Glonner Senioren eine Sprechstunde abgehalten.
Bei einem „runden Tisch“ im Jahre 2013 mit dem damaligen Bürgermeister 
Esterl und allen Glonner Institutionen, die mit sozialen Angelegenheit zu 
tun haben, hat sich herausgestellt, dass man in unserem Ort eine Stelle 
bräuchte, wo sich Senioren bei seniorenspezifischen Alltagsproblemen 
hinwenden können. Zumal eine Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zum Landratsamt nach Ebersberg von Glonn aus eine kleine Weltreise ist.
Es können bei der Sprechstunde Hilfestellung bei Behördenanfragen ge-
leistet, Termine bei Behörden vermittelt, sowie auch an die richtige Stelle 
verwiesen werden. Vielleicht werden auch hilfreiche Tipps und Antwor-
ten auf Fragen gegeben. Man kann aber auch nur mal kommen um sich 
auszusprechen. Selbstverständlich unterliegt alles der Schweigepflicht.

Kostenloses Angebot:
Seniorensprechstunde in Glonn

ROBINSON Club 
Sarigerme Park / Sarigerme-Türkei

Reisezeit April/Mai,
 1 Woche Aufenthalt 

All-inclusive-Verpflegung!
Flug ab/bis München 

pro Pers. im DZ 
ab 688,00 €
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www.glonn.de
glonner-marktschreiber@t-online.de

Notizen aus dem Gemeinderat

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Finanzwirtschaft
Jahresrechnung 2014  -  Entla-
stung nach Art. 102 Abs. 3 GO
Mit der Entlastung wird zum 
Ausdruck gebracht, dass der 
Marktgemeinderat Glonn mit 
der Abwicklung der Finanzwirt-
schaft im betreffenden Haus-
haltsjahr einverstanden ist, dass 
er die Ergebnisse billigt und auf 
haushaltsrechtliche Einwen-
dungen verzichtet. Ein Verzicht 
auf Schadensersatzansprüche ist 
damit nicht verbunden.

• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
erklärt sein Einverständnis mit 
der Abwicklung der Finanz-
wirtschaft im Haushaltsjahr 
2014. Er billigt die festgestellten 
Ergebnisse, verzichtet auf haus-
haltsrechtliche Einwendungen 
und erteilt sowohl dem ersten 
Bürgermeister als auch der Ver-
waltung die Entlastung hierzu. 
Ein Verzicht auf Schadenser-
satzansprüche ist damit nicht 
verbunden.

Entlastung

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 23.02.2016 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 23.02.2016, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist 
Hier:
- Das nichtöffentliche Protokoll 
vom 26.01.2016 wurde geneh-
migt
- Der Überbauung einer ge-
meindlichen Fläche von ca. 0,70 
m² wurde gegen eine jährliche
Pachtzahlung zugestimmt
Notarurkunden:
- keine
3. Engagierte Eltern sind da-
bei, das Projekt „Notinsel“ 
in Glonn zu etablieren. Dabei 
sollen Anlaufstellen für Kinder 
in Notsituationen durch gekenn-
zeichnete Geschäfte geschaffen 
werden. Für 15. April 2016 ist 
hierzu eine Veranstaltung in der 
Schule geplant.
4. In der Fraktion SPD/Kom-
mA gab es auf der Position 
des Fraktionssprechers eine 
Veränderung. Neuer Fraktions-

Bekanntgaben
sprecher ist Herr Martin Podehl, 
als Stellvertreterin fungiert Frau 
Jutta Gräf.
5. Der Internetauftritt des 
Marktes Glonn wurde neu ge-
staltet und wird in den nächsten 
Tagen unter „glonn.de“ online 
gehen. Der neue Auftritt ist in-
haltlich erweitert und für mobile 
Endgeräte besser nutzbar.
6. Der Abschlussbericht von 
Frau Dr. Pfrang zum Teilhabe-
projekt liegt nun vor. Die wich-
tigsten Inhalte hieraus wurden 
von 1. Bgm. Oswald bekannt-
gegeben und erläutert.
Bürgerfragezeit:
Es gab keine Anmeldungen 
hierzu
Anfragen:
GR Hellriegel:
Wurde von einem Bürger an-
gesprochen und auf die proble-
matische Parksituation an der 
Wiesmühlstraße bei ASV-Heim-
spielen hingewiesen. Durch vor-
schriftswidriges Parken würde 
die Sicherheit der übrigen Ver-
kehrsteilnehmer beeinträchtigt.
1. Bgm. Oswald:
Der ASV Glonn wird auf die 
Problematik hingewiesen und 
gebeten, auf ordnungsgemäßen 
Parken in diesem Bereich hin-
zuwirken.

Protokolle: Alois Huber
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Niederschrift über die Bür-
gerversammlung des Marktes 
Glonn am Dienstag, den 22. 
März 2016 um 19.30 Uhr im 
Bürgersaal beim Neuwirt in 
Glonn.
Vor ca. 110 Besuchern eröff-
nete Bürgermeister Oswald um 
19.35 Uhr im Bürgersaal beim 
Neuwirt in Glonn die Bürger-
versammlung des Jahres 2016. 
Der Bürgermeister trug seinen 
Bericht anhand einer informa-
tiven visuellen Präsentation 
vor. Insbesondere wurden darin 
folgende Schwerpunkte abge-
handelt:
• Abgewickelte Maßnahmen des 
Marktes im Jahr 2015, insbeson-
dere die in bürgerschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit erbrachten 
immensen Leistungen bei der 
Pflasterung des Parkplatzes 
südlich der Schule
• Wichtigste Vorhaben bzw. 
mögliche Ausgabepositionen 
2016 (u.a. Kanalbaumaß-nah-
men, Wasserversorgung, Hoch-
wasserschutz, Kinderkrippe, 
etc.)
• Entwicklung der Kinder-
betreuungseinrichtungen, ge-
meindliche Energieeinspar-
maßnahmen vor Ort  und 
Breitbandversorgung, aktuelle 
Bauleitplanungen, Asylbewer-
berentwicklung und weitere 
Maßnahmen
• Entwicklung der Einwoh-
nerzahlen / Ortswachstum, 
Gegliederte Statistiken zu Perso-
nenstandsfällen und Bautätigkeit
• Gemeindefinanzen, insbeson-
dere Steueraufkommen sowie 
Kreisumlagen- und Schulden-
entwicklung
• Weitere geplante Investitionen 
bzw. Maßnahmen in nächster 
Zukunft
Das Manuskript des Vortrags, 
der ca. 80 Minuten dauerte, liegt 
dieser Niederschrift in Kurzfas-
sung als Anlage bei.
Der 1. Bürgermeister bedankte 
sich bei allen Gemeinde- und 
VG-Bediensteten für die enga-

gierte Unterstützung. Besonders 
bedankte er sich bei den in 
vielen Bereichen tätigen Eh-
renamtlichen in der Gemeinde. 
Insbesondere wurde nochmals 
an die in diesem Jahr dafür er-
folgten Ehrungen von Glonner 
Bürgern erinnert:
Bürgermedaille des Marktes 
Glonn: Monika Faßrainer und 
Florian Hansig
Ehrenzeichen des Ministerprä-
sidenten: Jutta Gräf
Grüner Umweltengel:		
Sabine Brückmann
Nach einer Pause von 15 Mi-
nuten, in der der Film „Glonn 
von oben“ von Manfred Depree 
senior gezeigt wurde, eröffnete 
der 1. Bürgermeister den 2. 
Teil der Veranstaltung (Fragen/
Diskussion). 
Die anschließenden Wortmel-
dungen/Fragen der Bürger sowie 
die Antworten sind nachfolgend 
in chronologischer Reihenfolge 
in verkürzter Form, jedoch sinn-
gemäß wieder gegeben.
Herr Anton Decker:
Weist auf die schlechte Einseh-
barkeit bei der Einmündung der 
Feldkirchner Straße in die Prof.-
Lebsche-Straße hin. Könnte hier 
nicht ein Spiegel aufgestellt 
werden?
Bgm. Oswald: Hierzu fand 
bereits im Herbst 2014 ein 
Ortstermin mit Polizei, Straßen-
bauamt und Landratsamt statt. 
Die Errichtung eines Spiegels 
an dieser Stelle wurde dabei 
abgelehnt, da er verzerrende 
Wirkung hat und hinsichtlich 
der Entfernung herannahender 
Fahrzeuge täuschen kann. Ins-
besondere Radfahrer werden 
dabei von älteren Verkehrsteil-
nehmern leicht übersehen.
Herr Thomas Kretschmann:
Wann wird der geplante Ze-
brastreifen in Höhe Bäckerei 
Winhart gebaut? Gibt es hier 
eine zeitliche Festlegung zur 
Durchführung der Maßnahme?
Bgm. Oswald:
Die Maßnahme wird definitiv 

Verkehr ist das Thema:
Bürgerversammlung 2016

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie
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Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
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Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de

durchgeführt und so bald als 
möglich umgesetzt. Bisher ist 
dies noch nicht geschehen, da 
der beim Straßenbauamt dafür 
zuständige Mitarbeiter längere 
Zeit erkrankt war.
Frau Michaela Müller:
Als Anwohner der Rotter Straße 
findet sie die Aufstellung des 
elektronischen Zeigefingers in 
Höhe des Marienheims durch-
aus wirkungsvoll. Wird das 
Fahrverhalten mit dem Gerät 
auch aufgezeichnet, so dass 
Auswertungen vorgenommen 
werden können?
Besteht durch die geplante 
Lärmschutzwand entlang des 
Baugebiets „nördlich der Rotter 
Straße“ (Franz-Kaltner-Straße) 
nicht die Gefahr dass dadurch 
noch schneller gefahren wird?
Bgm. Oswald:	 Mit dem ak-
tuell aufgestellten „Zeigefin-
ger“ sind keine Auswertungen 
möglich. Die Gemeinde wird 
das dazu notwendige und be-
reits vorhandene Zusatzgerät 
anbringen und die Ergebnisse 
zur Verfügung stellen.
Die Errichtung der Lärmschutz-
wand ist aus immissionsschutz-
rechtlicher Sicht unumgänglich. 
Aufgrund der aktuellen Gesetz-
gebungsentwicklung besteht 
die Hoffnung, im Bereich des 
Marienheims eine Beschränkung 
auf Tempe 30 zu erreichen.
Herr Hubert Schirrmacher:
Kümmert sich seit vielen Jahren 

um die Durchführung des Sport-
abzeichens in Glonn. Besteht die 
Möglichkeit, den alten Sand in 
der Sprunggrube am Sportplatz 
auszutauschen?
Bgm. Oswald: Es wird eine 
Rücksprache mit der Schule 
bzw. dem Hausmeister erfolgen. 
Sollte das für den Schulsport 
notwendig sein, kann ein Aus-
tausch des Sandes erfolgen.
Herr August Lanzenberger:	
Nach seinen Erfahrungen als An-
lieger der Münchner Straße hat 
der Schwerlastverkehr (Maut-
flüchtlinge) durch Glonn deut-
lich zugenommen. Ist es nicht 
möglich den Verkehr auf Tempo 
30 zu drosseln? Außerdem 
gibt es durch Baumaßnahmen 
bedingte Straßensetzungen, die 
wiederum zusätzlichen Lärm 
verursachen. Das gilt auch für 
immer noch nicht angepasste 
Deckel von Ver- oder Entsor-
gungseinrichtungen.
Bgm. Oswald:	
Das Problem ist bereits bekannt. 
Bezüglich „Tempo 30 für Lkws“ 
(wenigstens in der Nachtzeit) 
gab es bereits vor 4 Jahren 
eine große Unterschriften- 
aktion, die der Gemeinderat 
durch einstimmigen Beschluss 
unterstützte. Leider wurde das 
Anliegen durch den Träger 
der Staatsstraße abgelehnt. Die 
Straßensetzungen sollten durch 
Fotos dokumentiert und an die 
Gemeinde geschickt werden, 

Verkehr ist das Thema:
Bürgerversammlung 2016

Bürgermeister Josef Oswald war gut vorbereitet und und stand den Bürgern 
Rede und Antwort.					            Foto: sk
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Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

so dass sie ans Straßenbauamt 
weitergegeben werden können.
Herr Bernhard Hüller:
Bemängelt, dass der Verkehr 
immer mehr Vorrang vor dem 
„Menschen“ bekommt. Der 
Verkehr auf der Ortsdurchfahrt 
sei zu viel und zu laut und es ist 
für Radfahrer schwierig, im Ort 
ohne Gefährdung von A nach 
B zu kommen. Warum werden 
nur Neubaugebiete durch Lärm-
schutzwände geschützt und nicht 
die sog. Altanlieger?
Bgm. Oswald:	 Der Verursa-
cher des Verkehrs ist immer der 
Mensch selber. Die Gesetze im 
Verkehrsbereich, insbesondere 
bei übergeordneten Straßen, 
werden aber nicht in der Ge-
meinde gemacht. Insofern ist der 
Einfluss darauf nur marginal. 
Radfahrer haben auch innerorts 
durchaus die Möglichkeit auf 
Nebenwege auszuweichen, nur 
ist dies meist mit einem Umweg 
verbunden. 
Die Errichtung von Lärm-
schutzwänden bei straßennahen 
Neubaugebieten ist aus Immis-
sionschutzgründen meist vor-
geschrieben, außerdem werden 
diese Bauten auch von den 
Anliegern über entsprechende 
Beiträge selbst bezahlt. Der 
Bau solcher Einrichtungen im 
Ortsbereich ist meist schon aus 
Platzgründen nicht möglich. 
Dennoch bleibt es jedem An-
lieger überlassen, das für sich 
selbst prüfen zu lassen und dann 
zulässige Schutzmaßnahmen zu 
treffen.
Frau Mareike Gotter:
Warum wurde der ursprünglich 
einmal geplante Kreisel an der 
Einmündung Wolfgang-Koller-
Straße in die Rotter Straße nicht 

verwirklicht, bzw. wann ist 
damit zu rechnen?
Bgm. Oswald: Ursprünglich wa-
ren hierfür einmal ca. 500.000 €
in der Finanzplanung. Mo-
mentan ist der Kreislauf der 
Merkliste des Gemeinderats. 
Zwischenzeitlich wurden und 
werden große Investitionen 
(u.a. Hallenbad, Kinderbe-
treuungseinrichtungen etc.) 
durchgeführt, die in ihrer Prio-
rität deutlich höher eingeschätzt 
werden. Eine seriöse Aussage, 
ob bzw. wann der Kreisel ent-
stehen könnte, kann aktuell nicht 
getroffen werden.
Herr Paul Huber:
An der Einmündung Wolfgang-
Koller-Straße in die Rotter 
Straße wird die Sicht durch die 
aufgestellten Verkehrsschilder 
beeinträchtigt.
Bgm. Oswald: Wir werden in 
einer Ortseinsicht prüfen, wel-
che Verbesserungsmaßnahmen 
hierbei möglich sind.
Frau Märzluft:
Wie ist die Auslastung des Horts 
im kommenden Schuljahr.
Bgm. Oswald: Hierzu können 
aktuell noch keine genauen 
Zahlen benannt werden, da 
die Planung und Platzzuteilung 
durch den Träger (KiJuFa) erst 
nach Ostern erfolgt.
Unter dem Beifall der Anwe-
senden bedankte sich 2. Bür-
germeister Peter Gröbmayr nach 
Abschluss des offiziellen Teils 
beim 1. Bürgermeister Josef 
Oswald für dessen täglichen 
Einsatz für die Gemeinde und 
die umfangreichen und sehr in-
formativen Ausführungen in der 
heutigen Veranstaltung.

Alois Huber
Geschäftsführer

Verkehr ist das Thema:
Bürgerversammlung 2016

Glonner Tisch
Warenausgabe 
jeden Donnerstag von 9.45 bis 11 Uhr 
im katholischen Pfarrheim
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Die Jugendhilheeinrichtung Schloss Zinneberg 
bittet um die Mithilfe der Betriebe, Praktikumsstellen für 

jugendliche Flüchtlinge zur Verfügung zu stellen. 
Bitte melden Sie sich: Tel. 08093 – 908759

Die Kinder- und Jugendhil-
feeinrichtung Schloss Zinneberg 
ist seit dem Jahr 2015 Koopera-
tionspartner der Wasserburger 
Berufsschule und einer eigenen 
Klasse. Bis zu 80 unbeglei-
tete Minderjährige werden im 
Fach Deutsch als Fremdsprache 
unterrichtet und sozialpädago-
gisch begleitet, um die jungen 
Menschen auf den Übertritt in 
die Arbeits- und Berufswelt 
vorzubereiten. Es ist eine he-
rausfordernde und ungemein 
wichtige Arbeit der Integration, 
der wir uns in Zinneberg gerne 
und angesichts unserer gesell-
schaftlichen Verantwortung 
bewusst stellen. 

Die sprachliche Förderung 
wird durch verschiedene krea-
tive Projekte unterstützt, die den 
ausländischen Jugendlichen un-
sere Heimat und unsere Kultur 
näher bringen wollen und jedem 
Einzelnen Beachtung schenken 
und Hilfe bieten will, um in ein 
verantwortungsvolles Leben in 
unserem Land zu finden.

Bei einer Reflektionsrunde 
im Januar berichteten Lehrer 
und Sozialpädagogen von ihren 
überwiegend positiven Erfah-
rungen mit den jugendlichen 
Flüchtlingen in der Schule.

Folgende Aussagen sind 
besonders erfreulich:
• Die Jugendlichen sind offen, 
freundlich, höflich, herzlich
• Sie haben überwiegend posi-
tive Sozialformen
• Der Umgang mit den Schülern 
ist sehr angenehm
• Die Schüler sind motiviert, le-

Schloss Zinneberg:
Integration kann gelingen

bendig, sie wollen etwas lernen 
und eine Ausbildung machen
• Sie wollen sofort ein Prakti-
kum absolvieren
• Die meisten Schüler kommen 
gerne in die Schule
• Der Umgang mit den Ju-
gendlichen macht Freude und 
bereichert
• Trotz ihrer oft hochdrama-
tischen Fluchtumstände haben 
sie eine offene, aufgeschlossene 
Art
• Schüler verschiedener Nati-
onen, Religionen und grund-
verschiedener Charakterei-
genschaften arrangieren sich 
weitgehend miteinander
• Sehr gutes Vertrauensverhält-
nis zwischen Lehrer/ Sozialpä-
dagogen und Schülern
• Die Herangehensweise an die 
neue Sprache durch Projekte ist 
effektiv und sollte ausgebaut 
werden
• Jugendliche brauchen viel Lob 
und Anerkennung

Diese Arbeit gelingt durch 
eine gute Arbeitsatmosphäre 
an unserer Berufsschule, durch 
die professionelle Zusammenar-
beit mit den BetreuerInnen der 
Wohngruppen in und außerhalb 
Zinnebergs und dem Kreisju-
gendamt Ebersberg und durch 
die Flexibilität der Lehrkräfte 
und sozialpädagogischen Fach-
kräfte und deren großes Ein-
fühlungsvermögen. Sie stellen 
sich täglich dieser besonderen 
Herausforderung.

Gunda Winkler 
Verantwortliche für Öffentlich-

keitsarbeit Schloss Zinneberg

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Martin Kälberer
SUONO | Konzert

Marktschreiber_Empl_0416.indd   1 05.04.16   11:25
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JHV Obst- und Gartenbauverein:
Volles Haus

Den  Rechenschaftsbericht 
und die Entlastung des Vor-
standes konnte Franz Reichl in 
diesem Jahr vor vollem Haus 
ablegen; bis zum letzten Platz 
besetzt war der Neuwirtsaal 
bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Glonner 
Obst- und Gartenbauvereins. 
Dieser Traditionsverein konnte 
auch heuer auf ein erfolgreiches 
vergangenes Jahr zurückbli-
cken; vor allem der regelmäßig 
zweimal im Jahr stattfindende 
Pflanzentauschmarkt erfreut 
sich großer Beliebtheit. Vor-
stand Franz Reichl betonte, dass 
dort auch willkommen sei, wer 
nichts aus dem eigenen Garten 
zum Tausch anzubieten habe, 
sondern nur auf der Suche nach 
Pflanzen sei. Auch der gemein-
same Ausflug zur Bundesgar-
tenschau nach Bad Ischl war 
für alle Teilnehmer eine rundum 
gelungene und schöne Veran-
staltung, sodass Franz Reichl 
schon mit reichlich Vorfreude 
den nächsten Ausflug im Jahr 
2016 ankündigte und um Vor-
schläge für mögliche Ziele bat. 
Darüber hinaus berichtete Franz 
Reichl, dass der Verein sich 
gerne an der Neugestaltung des 
Schulhofes in Glonn beteiligen 
würde, sofern die Mitglieder 
das auch durch aktive Mitarbeit, 
Ideen und Anregungen unter-
stützen würden. 

Weil der Verein auch im ver-
gangenen Jahr mit den Einnah-
men sparsam gewirtschaftet hat, 
hat sich ein Überschuss ange-
sammelt über  dessen Verwen-
dung sich die anwesenden Mit-
glieder auf Bitte des Vorstandes 
Gedanken machen sollten. Wie 
jedes Jahr haben sich die Mit-
glieder des Gartenbauvereins 
auch heuer wieder in Glonn und 
Umgebung auf die Suche ge-
macht nach Häusern, die durch 
einen geschmackvollen und 
liebevoll gestalteten Blumen- 
und Pflanzenschmuck auffal-
len. Sechs dieser Hausbesitzer 
zeichnete der Verein mit einer 
Urkunde und einem Blumen-
präsent im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung aus: Familie 
Seiler in Haslach; Herr und 
Frau Sarreiter, Matttenhofen; 
Silvia Schwaiger, Frauenreuth; 
Familie Staudinger, Glonn; Fa-
milie Hauser, Schlacht; Familie 
Wäsler, Glonn.

Im Anschluss an die offi-
ziellen Tagesordnungspunkte 
stand nun ein Vortrag der Öko-
trophologin Jutta Löbert auf dem 
Programm, die die Besucher 
über  richtige Ernährung im fort-
geschrittenen Alter informierte. 
Die Vortragende ist Ortsbäuerin 
in Parsdorf und bekannt aus 
Sendungen im Bayerischen 
Fernsehen zu Themen rund um 
die Ernährung. 		       bk

Wie jedes Jahr zeichnet der Obst- und Gartenbauverein Mitglieder aus, 
deren Häuser durch einen geschmackvollen Garten- und Pflanzenschmuck 
auffallen, darunter in diesem Jahr auch Familie Hauser.	        Foto: bk

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn, herrmannsdorfer.de

Neu: 1. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr, Kleine 
Schweinsbräu-Brauereiführung mit Braumeister Fred 

(5 € inkl. Kostprobe direkt aus dem Tank), Mittwochsmusik 
mitten im Monat 11.05./15.06., Leitung Heinz Dauhrer
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Jahreshauptversammlung ASV: 
ASV Glonn wählt neuen Vorstand

Der ASV lud am 19.3. ins 
Vereinsheim zur jährlichen 
Mitgliederversammlung. Die 
Resonanz war über alle Sparten 
und Altersklassen hinweg sehr 
hoch, so dass jeder Platz im 
Vereinsheim besetzt war.

Zwischen den Schnitzelber-
gen und anderen Köstlichkeiten 
der Wirtsleute stellte die schei-
dende erste Vorsitzende Elke 
Spitzenberger den Jahresbericht 
des Vorstands vor. 

Wichtig für den ASV: Die 
Mitgliederzahl ist weiterhin er-
freulich konstant, das Interesse 
an den verschiedenen Sportan-
geboten ist ungebrochen hoch. 
Wichtige Aktivitäten waren 
neben den laufenden Aufgaben 
die Prüfung aller bestehenden 
Versicherungen und die Be-
standsaufnahme des Inventars 
in den Abteilungen sowie der 
1. Ehrenamtsausflug.

Ebenso positiv fielen ins-
gesamt die Spartenberichte 
aus, es konnten beachtliche 
Sporterfolge erzielt werden, 
die Selbstverwaltung steht auf 
stabilen Füßen und v. a. war 
immer eines deutlich zu spüren: 
die Begeisterung und die Freude 
für die eigene Sportart! 

In Sachen Finanzen stellte 
Wast Zehetmaier seinen Bericht 
vor, der insgesamt ein ausgegli-
chenes Bild der Vereinsfinanzen 
verdeutlicht. Der schmerzliche 
Diebstahl des Sitzrasenmähers 
wurde glücklicherweise durch 
den bestehenden Versicherungs-
schutz abgedeckt.

In die Zukunft gerichtet 
stellt sich der ASV mit einer 
Satzungsänderung in Daten-
schutzfragen neu auf, ebenso 
wird ein ermäßigter Beitrag für 
Asylsuchende und anerkannte 
Flüchtlinge eingeführt.

Bevor es zu den Neuwahlen 
kam, wurde deutlich, wieviel 
Respekt und Anerkennung sich 
der bisherige Vorstand und allen 
voran Elke Spitzenberger in den 
letzten Jahren verdient haben. 
Die Neuwahlen waren dann eine 
kurze und schmerzlose Angele-
genheit. Joachim Stefer, der für 
das Amt des ersten Vorsitzenden 
kandidierte, stellte kurz seine 
„Wunschmannschaft“ vor, die 
dann auch von den Anwesenden 
bestätigt wurde:

Joachim Stefer (1. Vositzen-
der), Martin Esterl (stellvertre-
tender Vorsitzender), Detlef 
Frase (stellvertretender Vor-
sitzender), Sandra Straßmaier 
(stellvertretende Vorsitzende), 
Wast Zehtmaier (Schatzmei-
ster), Monika Wilken (Schrift-
führerin), Julia Hartl (Jugend-
sprecherin) 

Als Revisoren wurden be-
stellt: Roland Buchbauer und 
Rainer Bernt.

Alle Vorstandsmitglieder 
freuen sich auf die kommenden 
Aufgaben und dürfen auf die 
Unterstützung der scheidenden 
Vorstandsmitglieder Elke Spit-
zenberger (Vorsitzende), Tobias 
Huber (Jugendsprecher) und 
Susanne Giesl (Schriftführerin) 
zählen.              Monika Wilken

Sebastian Zehetmaier (Schatzmeister), Julia Hartl. (Jugendsprecherin), 
Martin Esterl (stellvertr. Vorsitzender), Sandra Straßmaier (stellvertr. 
Vorsitzende), Detlef Frase (stellvertr. Vorsitzender), Monika Wilken 
(Schriftführerin), Joachim Stefer (1. Vorsitzender)

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT 
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax08093-9022773
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 
S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen & Privatpersonen
Buchhaltung|Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z
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Niedermairstr. 2 • 85625 Glonn 
Telefon: 08093/ 905 700 oder 0172/ 178 79 15

Stefanie Bäger 
Mitglied im BVO
Osteopathie für 
Erwachsene, Kinder und Babys

www.osteopathie-glonn.de

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinprobe 
am 29. April

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Osteopathie in Glonn Überarbeitet: www.glonn.de
Eine Projekt-Seite

Der Internetauftritt der Ge-
meinde Glonn wurde überar-
beitet und neu gestaltet. Dies 
war notwendig, da die alte Seite 
nicht mehr rechtskonform war 
(https, etc.). Zudem wurde bei 
der Neugestaltung berücksich-
tigt, dass immer mehr Internet-
Nutzer keinen Desktop Compu-
ter mehr verwenden. Zwischen 
2011 und 2016 steigerte sich der 
Gebrauch von Handys und Ta-
blets von 13% auf 63% (Statista.
com). Das neue Glonn.de läuft 
nun auf allen Endgeräten, vom 
Smartphone bis zum Desktop.

Desweiteren bot sich eine 
redaktionelle Zusammenführung 
des Glonner Marktschreibers 
und dem Glonner Internetauf-
tritt an.

Redaktionell wurde die alte 
Webseite inhaltlich abgebildet, 
es wird sich jedoch einiges än-
dern. Im Aufbau befindet sich 
die Archiv-Seite der Glonner 
Historiker. Bereits in voller 
Länge eingestellt ist die Fest-
schrift „300 Jahre Frauenreuth“ 
von Hans Obermair, sein Werk 
über Lena Christ wird folgen, 
ebenso wie die „Geschichte 
Zinnebergs“ von Hans Huber, 
die Niedermair Chronik wird 
derzeit digitalisiert. All diese 
Schriften können dann mit Hilfe 
der Suchfunktion durchfostet 
werden, was manche Recherche 
erheblich vereinfacht.

Eine weitere inhaltliche 
Neuerung sind die Seiten über 
Natur und Freizeit in Glonn, 
so haben wir bereits den ersten 
Glonner Handyweg eingestellt, 
bei der der Spaziergänger reich 
bebildert auf seiner Wanderung 
mit dem Smartphone geleitet 
wird. 

Wir hoffen, dass einige 
Glonner Wanderer bei ihren 
Spaziergängen die Kamara zü-
cken und weiter Handy-Wege 
vorbereiten, die wir dann veröf-
fentlichen. Ähnliches ist natür-
lich auch für Radfahrer geplant. 

Glonn.de besteht schon jetzt 

aus über 120 Unterseiten und 
noch viel mehr Links, wenn Sie 
jetzt fragen, wo der Handy-Weg 
1 denn auf der Seite zu finden 
ist, geben Sie einfach in das 
Suchfenster „Handy“ ein und 
schon werden Sie auf die Seite 
geleitet.

Das Wichtigste aber am 
neuen Glonn.de ist der Veran-
staltungkalender, dessen Pflege 
und Aktualität uns besonders 
am Herzen liegt. Wir bitte alle 
Veranstalter, Initiativen etc. 
uns die Termine für Konzerte, 
Vorträge, Vernissagen, etc. zu-
kommen zu lassen, denn ein gut 
gefüllter Veranstaltungskalender 
macht die Seite erst lebendig.

Glonn.de ist als Projekt zu 
verstehen, eine Seite die niemals 
fertig ist und stetig wachsen 
und sich verändern soll. Damit 
sie auch wachsen kann, dafür 
zeichnet Michael Fuchs ver-
antwortlich mit seiner Firma 
Fuchs EDV aus Glonn, der uns 
immer ausreichend Web-Space 
zur Verfügung stellt und wenn's 
technisch schwierig wird, im-
mer eine Lösung parat hat.

Schau'n Sie rein, Glonn.de 
freut sich.

Stephan Kreutzer, MediaGlonn

So sieht er aus: Handy-Weg 1
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Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

Maschinenverleih

Baumaschinen
Handgeräte
Gartengeräte
Transportservice

Stefanie Obermüller • Frauenreuth 11 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 4351 • info@mos-maschinen.de • www.mos-maschinen.de

CURT REGNER 
(HP, OSTEOPATH(BAO), PT)

  
 

Steinbruchweg 3, 85625 Glonn
Tel:  +49 . 8093 . 5500 
Mail: info@praxis-regner.de 
Web: www.praxis-regner.de

PRIVATPRAXIS  
FÜR OSTEOPATHIE, NATURHEILKUNDE  
UND PHYSIOTHERAPIE

marktschreiber_regner_0116.indd   1 28.01.16   14:47

Inhaberwechsel im Traditionsgeschäft:
Sport Obermair reloaded

Im Jahr 2015 suchte und 
fand Hubert Obermair einen 
Nachfolger als Inhaber für 
sein Sporthaus Obermair in 
Glonn. Sein langjähriger Mit-
arbeiter Ralf Dworschak, gut 
gerüstet durch eine solide Aus-
bildung und ein Studium zum 
Diplom-Kaufmann, wagte den 
Schritt in die Selbständigkeit 
und ist seitdem verantwortlich 
für die Geschäfte des Schuh- 
und Sportbekleidungshauses. 
Dass der Wechsel gut gelang, 
liege auch daran, dass, wie Ralf 
Dworschak betont, die Inha-
berfamilie Hubert und Manuela 
Obermaier und auch die ehema-
lige Inhaberin des Schuhhauses, 
Anna Obermair, ihm bei allen 
Fragen beratend und hilfsbereit 
zur Seite gestanden hätten. Hu-
bert Obermair verstärkt auch 
jetzt noch das Team des neuen 
Inhabers. 

Auch der Umbau der Räum-
lichkeiten konnte nur dank der 
Unterstützung aller Mitarbeiter 
und der Familie Obermair so 
effizient und erfolgreich über 
die Bühne gehen. Heute erstrahlt 
ein Teil der Verkaufsräume 
in hellerem Licht, ein neuer 
Boden in Holzoptik vermittelt 
ein klares und edles Ambiente, 
leise Musik schafft eine ent-
spannte Atmosphäre,  in der es 
Freude macht Kinder- Damen 
oder Herrenschuhe auszuwählen 
und anzuprobieren. Man sieht, 
wie wichtig es Ralf Dworschak 
ist, ein  immer neues, modisch 

aktuelles, frisches und qualita-
tiv hochwertiges Sortiment zu 
präsentieren.

Im Sportbereich findet der 
Kunde in angenehmer Atmo-
sphäre alles, um sich für Out-
dooraktivitäten oder Fitness 
auszustatten, genauso werden 
Fussballer oder Läufer von 
Kopf bis Fuß bestens versorgt. 
Als aktiver Sportler weiß Ralf 
Dworschak um die Bedürfnisse 
seiner Kunden, er kann Qualität 
und Funktionalität seiner Waren 
bestens beurteilen und stellt den 
Kundenwunsch in den Mittel-
punkt seiner Beratung. 

Auch Sonderwünsche, Be-
stellungen oder Umtausch  stel-
len ihn und sein aufgeschlos-
senes Team nicht vor Probleme 
und werden immer gerne erfüllt. 
Auf die Bedürfnisse von und 
die Zusammenarbeit mit den 
Glonner Sportvereinen ist Sport 
Obermair natürlich auch unter 
neuer Führung gut eingestellt. 

Oberste Maxime seines 
geschäftlichen Handelns und 
Ausdruck seiner großen Ver-
bundenheit zu Glonn und der 
Region sei  es, das Auswählen 
und Einkaufen in Glonn durch 
besten Service, persönliche 
Beratung und ausgewählte Qua-
lität für die Menschen attraktiv 
zu machen -  gemeinsam mit 
seinen ebenfalls rund um Glonn 
verwurzelten Mitarbeiterinnen 
sozusagen ein Geschäft von“ 
Glonnern für Glonner“ zu sein.

bk

Glücklich über den gelungenen Umbau: Ralf Dworschak.          Foto: bk

Wir freuen 
uns auf Euch!
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Inh. Anja Volk
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

Schul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

und noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Der vorletzte Schloss-und 
Gutsherr auf Zinneberg war 
Dr. Friedrich-Wilhelm Scanzoni  
von Lichtenfels. Er kauft mit 
Vertrag vom  22.Februar 1868  
das Schlossgut von Fabio Palla-
vicini. Da Gut umfasste gut  700 
Tagwerk, inclusiv einiger von 
den Vorgängern  zugekaufter 
Höfe - so auch den Mairhof in 
Georgenberg und das nicht mehr 
bestehende Spitzentränkeran-
wesen. Für Friedrich-Wilhelm 
Scanzoni war Zinneberg als 
Alterssitz gedacht. 

Er war der weltberühmte 
Gynäkologe und ist einer der 
Hauptvertreter der Frauenheil-
kunde Deutschlands im 19. 
Jahrhundert. Bald ist er bei 
Fürsten-und Königshöfen ein 
gesuchter Geburtshelfer. So 
wurde er auch zweimal an den 
Zarenhof nach Petersburg ge-
rufen, wo er bei  Entbindungen 
der Kaiserin zugegen ist. Er gibt 
ein Lehrbuch über Geburtshilfe 
heraus, das  in wenigen Jahren 
viermal aufgelegt werden muss. 
Viele Ehrungen zeugen von sei-

ner weltweiten Tätigkeit. 
1863 erhält er den persön-

lichen Adelstitel.  Er darf sich 
„von Lichtenfels" nennen. Lich-
tenfels ist der Mädchenname 
seiner Mutter. Seine Berühmt-
heit bringt ihn aber auch in 
ein Dilemma. Es kommt zum 
literarischen Kampf mit dem be-
rühmten Professor Semmelweis 
aus Wien.

Sein ältester Sohn  Albert,  
1855 mit Zwillingsbruder Gu-
stav geboren, der sich einfach 
Albert von Scanzoni  nennt, war 
wahrscheinlich seit Mitte der 
Siebziger Jahre auf Zinneberg 
und führte für seinen Vater die 
Geschäfte. Er engagiert sich 
aber auch im Glonner Vereins-
leben. Und so ist sein Wirken 
mit dem Glonner Kulturverein 
und mit den Schützen  eng 
verbunden. 

1882 heiratet Albert  die 
21-jährige Charlotte Freiin von 
Crailsheim-Rügland aus Ame-
rang. Von 1883 bis 1890 kom-
men sieben Kinder zur Welt. 
Die junge Frau, erst 29 1/2 Jah-
re alt, stirbt am 12.Januar 1891 
an Diphterie und Lungenentzün-
dung. Am 14. Januar gibt ihr der 
protestantische Vicar aus Feld-
kirchen, sie war evangelisch, 
das letzte Geleit. Am 12.Juni   
des gleiches Jahres stirbt, eben-
falls auf Zinneberg, der Senior 
Prof. Friedrich-Wilhelm Scan-
zoni von Lichtenfels und am 
23.August folgt ihm seine Frau   
Auguste. Sie ist bei ihrem Tod 
bei der Tochter in Schalkhausen/
Mfr.. Die Gedenkplatte an der 
Glonner Kirchenmauer erinnert 
heute noch an das Schicksalsjahr 
dieser Familie. Albert heiratet 
1892 Emilie von Sebastiani. 
1898 verkauft er das Schlossgut 
und zieht nach Rosenheim.

Hans Obermair

Vor 125 Jahren in Schloss Zinneberg:
Das Schicksalsjahr der Scanzonis

Liebe Leser,
ausnahmsweise, aus gegebenen historischen Anlass, unterbre-
chen wir die Serie "Die Geschichte von Schloss Zinneberg" 
von Hans Huber, beim nächsten mal geht's mit Teil 11 „Die 
Grafen Fugger werden Schlossherrn auf Zinneberg“ weiter.
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Über 1.200 Glonnerinnen und 
Glonner waren im Rahmen der 
„BürgerInnenbefragung 60+‚ 
Älterwerden im Landkreis 
Ebersberg‘“ angeschrieben wor-
den, mehr als 360 davon hatten 
den umfangreichen 8-seitigen 
Fragebogen beantwortetet. Für 
den Gemeinderat und insbeson-
dere die Seniorenbeauftragten 
der Gemeinde war es selbst-
verständlich, die Anliegen der 
älteren Generation aufzugreifen. 

Außer dem für alle Gene-
rationen sehr wichtigen Thema 
„Verkehrsbelastung“ hatte sich 
das Thema ‚Wohnen‘ als zweites 
großes Anliegen herauskristal-
lisiert, hier nochmal die wich-
tigsten Erkenntnisse:

Knapp 20% der Befragten 
erwarten eine Änderung ihrer 
Wohnsituation in den kommen-
den Jahren. Über ein Viertel der 
Befragten sind aufgeschlossen 
gegenüber einer Form des „Be-
treuten Wohnens“. 

Fast drei Viertel der Be-
fragten schätzen ihre jetzige 
Wohnsituation für den Fall einer 
Hilfs- oder Pflegebedürftigkeit 
als nicht oder allenfalls bedingt 
geeignet ein.

Folgerichtig hatte der Glon-
ner Gemeinderat im November 
2015 eine Arbeitsgruppe dazu 
eingesetzt. Der Arbeitsgruppe 
ist es gelungen, zwei ausgewie-
sene Experten für Wohnen im 
Alter – und alle damit verbun-
denen Herausforderungen – zu 
einem Vortrag zu gewinnen, 
organisiert wird die Veranstal-

Wenn die Treppe zum Hindernis wird:
Wohnformen der Zukunft

tung durch das Kath. Kreisbil-
dungswerk Ebersberg.

Unter dem Titel „Wohn-
formen der Zukunft“ stellen 
Prof. Dr. Lothar Marx (TU 
München) und Dipl. Ing. (FH) 
und Sozialwirt Stefan Mayer 
ein zukunftsweisendes, auch 
für kleinere Gemeinden reali-
sierbares Gesamtkonzept für 
Gemeinschaftliches Wohnen im 
Alter vor, geeignet für generati-
onsübergreifendes Wohnen und 
für betreutes Wohnen, auch bei 
stärkerem Pflegebedarf und/
oder Demenz. 

Das von ihnen entwickelte 
„M+M Gemeinschaftshaus“ 
s teht  im Mit te lpunkt des 
Abends. Es ist in Größe und 
Konzept flexibel und für die 
örtlichen Bedürfnisse gestaltbar, 
und verknüpft die professionelle 
Unterstützung Hilfs- und Pflege-
bedürftiger mit dem ehrenamt-
lichen Engagement von Ange-
hörigen oder anderen Personen, 
zum Beispiel Familien. Auch 
die Frage der Finanzierung und 
die Rolle der Kommune werden 
angesprochen.

Alle Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen. Nach dem 
Vortrag ist Zeit für Fragen und 
Diskussion!
Mo. 25.04.2016, 19:30 - 21Uhr
Ort: Glonn, Saal im Marien-
heim, Rotter Str. 10
Vortragende: Lothar Marx Prof. 
Dr., Dipl. Ing. und Stefan Ma-
yer, Dipl. Ing. (FH)/Sozialwirt
Veranstalter: KBW Ebersberg, 
Dr. Claudia Pfrang

Bauen will gut geplant sein, damit man auch im Alter noch Spaß am 
Eigenheim hat.					   

 Hausgemachtes 
Eis!!

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz
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Aufgrund des stetigen Zulaufs 
an Kindern suchen wir einen 
oder mehrere Trainer / Betreu-
er, die Lust und Zeit haben, eine 
Mannschaft zu übernehmen. 
Dabei soll es weniger um Er-
gebnisse gehen, wichtig ist, dass
die Kinder mit viel Spaß die fuß-
ballerischen Grundlagen lernen.
Du solltest folgendes mitbrin-
gen:
• Zuverlässigkeit, damit die 
Kinder regelmäßig trainieren 
können.
• Spaß und Interesse an der Ar-
beit mit Kinderfußball und die 
Bereitschaft hier dazuzulernen.
• Zeit für 2 x Training am Nach-
mittag. Vorbereitung und die 
Spiele am Wochenende.
• Grundlegende Fähigkeiten im 
Fußball sind hilfreich.
Dich erwartet bei uns:
• Ein kollegiales und nettes Mit-
einander im Kleinfeldbereich.
• Eine schöne Aufgabe mit 
tollen Kids und angenehmen 
Eltern.
• Bei Engagement die Mög-
lichkeit einen Trainerschein zu 
machen.
• Die Möglichkeit mit den Kin-
dern ohne Ergebnisdruck Spaß 
haben zu können.
Bei Interesse wendet Euch 

bitte per E-Mail an: Kleinfeld-
Jugendleitung@asv-glonn.de
Trainerausbildung (C-Breiten-
fussball)
Der ASV Glonn startet, wie vor 
6 Jahren, eine dezentrale Trai-
nerausbildung in Glonn.
Der Bayerische Fußball Verband 
(BFV) gibt uns die Möglichkeit 
im Juli den Teil 1 (Grund-
lehrgang) von drei Teilen zu 
absolvieren. Der Vorteil einer 
dezentralen Trainerausbildung 
ist, dass man keinen Urlaub 
braucht. Die 45 Einheiten (à 
45 Min.) für Teil 1 können so 
relativ flexibel gestaltet werden.
Das Mindestalter für die Zu-
lassung zur Ausbildung beträgt 
16 Jahre (Die Ausstellung des 
zuschussfähigen Ausweises des 
BLSV kann frühestens mit Voll-
endung des 18. Lebensjahres 
erfolgen).
Jeder Teilnehmer muss Mitglied 
in einem Verein des BFV sein.
Sollten alle drei Lehrgänge 
absolviert werden, ist man 
BLSV–Lizenz Trainer C.
Es sind noch wenige Restplät-
ze frei. Bei Interesse bitte an 
Herrn Hans Ehmann (Grossfeld-
Jugendleitung@asv-glonn.de) 
wenden.

Rainer Ebenwaldner

Ausbildungsangebot des ASV-Glonn:
Kleinfeld-Trainer gesucht

Damit die Jungs auch weiterhin gut trainiert weden sucht der ASV neue 
Trainer. 						        Foto: privat

  

  

  

Version 
Marktschreiber -> 

Gewünschte 
Originalfassung -> 

Steinhausen 26
85625 Glonn

08093 / 905 95 09
Öffnungszeiten:

DO. & FR. 12-18 Uhr
SA. 10-16 Uhr

kostenlose Lieferungen

und Montage

anschauliches Einrichten mit 3D-Raumplanungen
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten: Wochentags von 11h – 14h  &  ab 17h geöffnet.
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 h geöffnet. Dienstag Ruhetag.

Maibaum aufstellen
Am SAMSTAG 30. APRIL ab 10 h
mit der Egmatinger Blaskapelle

 

 

Lust auf's Land

 www.glonn.de

Lesung in der Galerie Klosterschule:
„Bin noch am Leben“

Der Glonner Josef Schmitt hat eine über viele Jahre zusammenhängende 
Beschreibung der Befindlichkeiten eines Wehrmachtssoldaten (nämlich die 
seines Vaters) an der Ostfront herausgegeben.
Die im Buch „Bin noch am Leben“ 435 veröffentlichten Feldpost-Briefe 
an seine Frau Susanna beschreiben die Qualen, Nöte, Hoffnungen des 
Gefreiten Josef Schmitt in den Kriegsjahren 1941 - 1945. Das Ehepaar 
hatte sich versprochen, täglich zu schreiben, was sie auch nach Möglichkeit 
eingehalten haben. Die Briefe von Susanna Schmitt gingen an der Front 
fast vollständig verloren.
Die Lesung von Josef Schmitt fesselte die Zuhörer, Altbürgermeister (und 
Alt-Lehrer) Martin Esterl sagte: „Wenn ich noch Lehrer wäre,würde ich 
Josef Schmitt auf der Stelle zu einer Geschichtsstunde einladen.“

Im Anschluß an die Jahreshauptversammlung der ASV Tennisabteilung 
wurden verdiente Mitglieder geehrt. 
Unser langjähriger Kassier Helma Meindl stellte sich nach 28 Jahren 
nicht mehr zur Wahl. Sie wurde für ihre außergewöhnlich langjährige 
engagierte und verantwortungsvolle Arbeit vom Abteilungsleiter Andi 
Reichl mit einem schönen Geschenkkorb geehrt. Ebenso wurden Oliver 
Senckenberg (4 Jahre Jugendwart) und Marianne Heimbuchner (6 Jahre 
Pressewart) verabschiedet (s. Foto v.l.n.r.: Helma Meindl, Andi Reichl, 
Oliver Senckenberg, Marianne Heimbuchner).

ASV Abteilung Tennis:
Ehrung verdienter Mitglieder
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Kinder sind Originale. In der Musikschule wird ihr natürliches musika-
lisches Grundvertrauen gestärkt. Sie können ihren eigenen Weg in die 
Welt der Musik finden und sie merken, dass Üben Sinn und Können Spaß 
macht – vor allem gemeinsam.
Wir bieten Ihnen: Elementare Musikpraxis - Eltern-Kind-Gruppen - Musi-
kalische Früherziehung - MusiKita in Kooperation mit den Kindergärten 
- Orientierungsangebote - Singklassen in Kooperation mit der Grundschule 
- Instrumentenkarussell als AG der Grundschule - Orff/Streicher - Orff/
Blockflöte - Orff/Tasten - Trommelkids - Tanzkinder - Chorkinder - The-
aterkinder
Info-Material ab 25.04. in Rathäusern, Schulen,  Kindergärten oder im 
Büro in 85560 Ebersberg, Bürgerhaus, Im Klosterbauhof 1 
Montag bis Freitag 8 -12 Uhr, Mi: 13 – 16 Uhr, Do: 14 - 18 Uhr                             
Telefon	 08092 - 857790, Internet	 www.musikschule-vhs.de
E-Mail	 info@musikschule-vhs.de, Schnuppern bei allen Fachlehrkräften.
(Termine über das Büro)
Anmeldung: 2. - 13. Mai und 30. Mai – 3. Juni im Büro oder per Post, 
Fax, Mail. 
Ortstermin in Glonn: Donnerstag, 12. Mai, 15 - 16 Uhr im Rathaus

Singen im Chor macht Spaß! Unter diesem Motto leitet Martin Danes seit 
5 Jahren die Glonner Chorkinder. In diesem Schuljahr haben sie schon 
tolle Erfolge gefeiert. Begonnen hat es im Herbst mit einem fetzigen Auftritt 
am EBE-JAZZ Festival zusammen mit einer Bigband. Doch der Höhepunkt 
war unser Auftritt mit der Carmina Burana in der Münchner Philharmo-
nie im Februar. Der Applaus der ca. 2000 begeisterten Konzertbesucher 
war ein unglaubliches Erlebnis für die Glonner Kinder, die Carl Orffs 
Meisterwerk zusammen mit den Münchner Sinfonikern und zwei Münchner 
Chören zu Gehör brachten.
Im Mai beginnt die Einschreibezeit fürs nächste Schuljahr. Interessierte 
Kinder können im Büro der Musikschule im Zweckverband Kommunale 
Bildung Ebersberg angemeldet werden, es sind Plätze in allen Gruppen 
frei! Die Nachwuchschöre proben Donnerstag Nachmittag in der VS Glonn 
mit Sebastian Maier, die erfahreneren Chorkinder Donnerstag Abend mit 
Martin Danes.
Infos unter 08092-857790 oder www.musikschule-vhs.de

VHS Musikschule:
Einschreibetermin in Glonn

Glonner Chorkinder:
Nachwuchs willkommen

Und betreuen Sie kompetent in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen.

Wir sind 
immer für Sie da.

Versicherungsbüro
Roman Mendl & Christian Huber
Mühlthal 1, 85625 Glonn
Tel 08093 9133, www.roman.mendl.ergo.de

0106682_Mendl_anz_visitteam_94x45.indd   1 10.07.2014   12:28:33Kröten sparen bei Mittermüller
Jetzt bis zu -40% sparen bei Jahres- oder Dienstwagen

Auto Mittermüller

Auto Mittermüller

Kröten sparen bei Mittermüller
Jetzt bis zu -40% sparen bei Jahres- oder Dienstwagen

Auto Mittermüller

Auto Mittermüller

Unsere weiteren Leistungen:

• HU/AU täglich im Haus

• Windschutzscheibenreparatur

• Unfallinstandsetzung

• Garantiearbeiten an OPEL Fahrzeugen

• Achsvermessung
• Klimaservice
• Reifenservice & Reifeneinlagerung

• Kostenloser Hol- und Bringservice

• Finanzierung und Leasing

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Tel. 08093/759
www.autohaus-mittermueller.de

MittermüllerAutohaus
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Da sich Marcus Sperl öfter über die Verschmutzung bei der Grotte zwischen 
Grottenweg und Hochfeld ärgerte, spendete er einen Papierkorb und ein 
Hinweisschild mit Informationen zur Grotte. 
Die 1902 von Joseph und Anna Winhart aus Tufftropfsteinen erbaute 
Grotte, erfreut auch heute noch vieler Menschen, welche die Grotte für 
ein stilles Gebet oder diesen schönen Ort zum Verweilen aufsuchen. Dieser 
Ort ist auch ein Geocache Suchpunkt. Der Markt Glonn bedankt sich bei 
Marcus Sperl für die Spende und hofft, dass dieser Platz zukünftig vielen 
Bürgern in schöner Erinnerung bleibt.
Siehe auch Artikel über die Winhartsgrotte im Glonner Marktschreiber 
Nr. 193 von Hans Obermair

Der KiJuFa hat für die Umgestaltung des Pausenhofs der Glonner Schule 
3.000.- € gespendet. Nachdem der Pausenhof der Schule in die Jahre 
gekommen ist und mit der Sanierung des Hallenbades zusätzlicher Platz 
benötigt wurde, ist er für die Kinder nicht mehr attraktiv. Daher hat eine 
Elterninitiative in Abstimmung mit den Lehrern und Schülern ein Konzept 
zu einer Umgestaltung erarbeitet. 
Basis dieses Konzeptes war eine Umfrage von Mai 2015. Anschließend 
wurden die Antworten ausgewertet, weiter abgestimmt und mit Planern 
besprochen. Der Pausenhof soll einen durchgängigen Charakter mit 
wiederkehrenden Materialien wie Naturstein und langlebigen Holz er-
halten. Ziel ist es, mehr Spielmöglichkeiten, konkrete Ruhezonen und 
Sitzgelegenheiten mit mehr Natur und Farbe zu schaffen. Die Arbeiten zur 
Umgestaltung wurden an zwei Firmen vergeben und beginnen im April.

KiJuFa spendet 3000 Euro:
Schulpausenhof

Die Winhartsgrotte soll sauber bleiben:
Spende von Marcus Sperl

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu
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 TÄUBERMEISTRING 
TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Sely Meistring (Architektin) und 
Reinhardt Täuber (Holzbauingenieur und 
Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Für uns ist jedes Projekt so einzigartig wie seine Bewohner und 
der Ort an dem es steht.
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Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen
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Veranstaltungshinweise Diverses

April

Fr., 22.04.
Housemusi, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Sa., 23.04 - So., 24.04.
Gartenmarkt Kunst & Garten, Herrmannsdorf, 10 - 18 Uhr
Sa., 23.04.
Voice and Strings, Jazz & Soul, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr 
So., 24.04.
110 Jahre KAB Glonn 1906 – 2016, Festgottesdienst und Fest-
abend mit Diözesan-Präses Ulrich Bensch, Pfarrkirche, 10 Uhr
So., 24.04.
Frühjahrskonzert der Musikschule Glonn, Marienheim, Beginn: 
15 Uhr
Mo., 25.04.
Vortrag: Wohnformen der Zukunft, Marienheim, Beginn: 19.30 Uhr 
Di., 26.04.
Gemeinderatssitzung, Rathaus, 19.30 - 22 Uhr
Fr., 29.04.
Art Jazz Trio, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Fr., 29.04.
Vortrag Faszientherapie und Ernährung, WSV-Sportwelt, Be-
ginn: 19.30 Uhr, Anmeldung: 08093/ 2222
Sa., 30.04.
Maibaumaufstellen in Münster ab 10 Uhr
Sa., 30.04.
Wildkräuterwanderung mit Uta Raß, Treffpunkt: Mattenhofener 
Straße am Waldrand zwischen Glonn und Mattenhofen, Anmel-
dung erforderlich unter 08093/ 1269, 14 -16.30 Uhr
Sa., 30.04.
William Wetsox Trio, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr

Mai
So., 01.05.
Erstkommunion in der Pfarrkirche, Beginn: 10 Uhr
So,. 01.05.
Frühschoppen „Bayrisch in den Mai“, Herrmannsdorf Biergarten, 
11.30 - 14.30
So., 01.05.
Aronne del Oro – mediterraner Folk, Schrottgalerie, Beginn: 
20 Uhr
Fr., 06.05.
Jetzt versteh´ ich dich KEK - Konstruktive Ehe - Kommunikation 
Das Beziehungs-Coaching für Paare. Mehr Infos auf Glonn.de 
- Veranstaltungskalender
So., 08.05.
Marin Kälberer, Sonnenhausen, Beginn: 20 Uhr
Sa,, 14.05.
Planzentausch der Glonner Gartler, Lena-Christ-Str. 23, 15 - 17 Uhr 
Sa., 14.05.
Wallfahrt: Fußmarsch nach Tuntenhausen, 5 - 9 Uhr, Info im 
Pfarramt
Do, 26.05.
Fronleichnamsprozession, Pfarrkirche, 8.30 Uhr
Di., 31.05.
Gemeinderatssitzung, Rathaus, 19.30 - 22 Uhr

Jubiläums-Ausflüge des Marienheims
Zum Marienwallfahrtsort Weihenlinden
Zum Jubiläum des Marienheimes laden wir heuer auch interes-
sierte Glonner Senioren und Seniorinnen ein, zum Ausflug mit 
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern nach Weihenlinden  mit 
Kirchenführung und anschließender Einkehr im nahen Gasthaus.  
Der Zustieg in den Bus ist um 13 Uhr am Marienheim, Rotter 
Straße 10 (Rollatoren und Rollstühle können befördert werden). 
Die Rückkehr wird gegen 17 Uhr sein. 
Melden Sie sich bitte bis spätestens 31. Mai 2016 für Ihren 
Wunschtermin an:
Marienheim – Soziale Begleitung, Tel. 90 90-58
Unkostenbeitrag: 5.- € für Fahrt, Führung und Kaffee und Kuchen

Glonner Frauenfühstück
Ein besonderes Schmankerl erwartet die Besucherinnen des Glonner 
Frauenfrühstücks am Dienstag, den 3.Mai im kath. Pfarrsaal: Der 
wunderbare Geschichtenerzähler Jörg Baesecke läßt mit seiner 
"kleinsten Bühne der Welt", die aus fantasievollen Scherenschnitten 
und Zeichnungen besteht, drei alte Münchner Stadtsagen wieder 
lebendig werden.
Man erfährt, wohin der Löffelwirt vom Alten Peter mit seinem Geiz 
gelangte, wie die Schäffler der furchtbaren Pestzeit die Stirn boten 
und was geschah, als Herzog Ludwig der Strenge einen lebendigen 
Affen geschenkt bekam...
Wie immer wird aber erst zwischen 9 und 10 Uhr gemeinsam 
gefrühstückt, bevor Jörg Baesecke um 10 Uhr dann mit seinem 
zauberhaften Programm "StadtTorheiten" beginnen wird.
Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro, der Beitrag zum Frühstück 
wird nach Ermessen gegeben.

Pflanzentausch der Glonner Gartler 
Lust auf neue Pflanzen für den Garten? Zu viele Pflanzen im eigenen 
Garten? Lust, über Pflanzen Neues zu erfahren? Auch heuer bietet 
der Pflanzentausch der Glonner Gartler dazu wieder Gelegenheit: 
Am 14. Mai von 15 bis 17 Uhr auf dem Hof von Konrad Wäsler, 
Lena-Christ Straße 23. 
Alle Mitglieder und Pflanzenliebhaber sind herzlich eingeladen - ob 
mit Pflanzen, Samen, Stecklingen oder auch einfach nur zu einer 
Tasse Kaffee. Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag.

Konzert im Marienheim
Frühjahrskonzert der Musikschule Glonn im Zweckverband Kom-
munale Bildung
Das traditionelle Familienkonzert für Groß und Klein. Wie jedes 
Jahr treffen sich im Saal des Marienheims junge und ganz junge 
Musikanten, um den Frühling musikalisch zu begrüßen. Lieder, 
Tänze und Szenen der musikalischen Früherziehung unterhalten 
das Publikum wie auch viele Instrumentalbeiträge. Mit dabei sein 
wird in diesem Jahr wieder die Bläserbande Glonn - ein Gemein-
schaftsprojekt der Mittelschule, der Musikschule und der Glonner 
Musi. 
Ein Programm bunt wie der anbrechende Frühling erwartet Be-
sucher von überall her und auch die Bewohner des Marienheims. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Sonntag, 24. April, 15:00 
Uhr, Glonn, Marienheim 
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Diverses

April  2016
Di.	 26.04.	 Restmüll
Mi. 	27.04.	 Restmüll
Mai 2016
Di   	03.05	 Bio- Abfall
Mo	 09.05.	 gelber Sack Ortskern
Di  	 10.05.	 gelber Sack Außenbereich
Di  	 10.05.	 Restmüll Ortskern
Mi 	 11.05.	 Restmüll Außenbereich
Mi 	 18.05.	 Bio- Abfall
Di  	 24.05.	 Restmüll
Mi 	 25.05.	 Restmüll	
Di  	 31.05.	 Bio-Abfall
Mo 	 06.06.	 gelber Sack Ortskern
Di  	 07.06.	 gelber Sack Außenbereich
Gelbe Säcke
Die gelben Säcke werden im Mai 2016 am Montag, den 09.05.2016 
Ortskern und am Dienstag, den 10.05.2016 Außenbereich abgeholt
Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest- 
und BIO Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden. Wir  wei-
sen nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab 6 Uhr zur Leerung 
bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht erfolgen. Es 
ist auch erforderlich, dass die Tonnen am Straßenrand (nicht in 
Tonnenhäuschen oder am Haus) bereitgestellt werden. Die Lee-
rung  erfolgt nicht nach einem festen Tourenplan, sondern  kann 
jederzeit umgestellt werden, wenn äußere Einflüsse (Baustellen, 
Straßensperrungen oder Witterungsverhältnisse) es erfordern.
Bitte keine kompostierfähigen Tüten verwenden.
Abholung der gelben Säcke
Die gelben Säcke dürfen zur Abholung nicht in Rest, Bio oder 
blauen Tonnen bereitgestellt werden. Wir bitten deshalb die Ge-
meindebürger die gelben Säcke lose am Straßenrand bereitzulegen. 
Loses LVP und Säcke in Tonnen werden künftig nicht mehr abge-
holt und können auch nicht am Wertstoffhof abgegeben werden. 
Sollten Sie offene Behältnisse am Straßenrand bereitstellen, ist eine 
Abholung kein Problem, jedoch muss sich die Leichtverpackung 
in den gelben Säcken befinden.	        Franz Sporer, Abfallberater

16. Glonner Nachtflohmarkt
Der 16. Glonner Nachtflohmarkt findet in diesem Jahr am Samstag, 
den 9. Juli von 18 bis 24 Uhr,  wie immer auf dem Marktplatz und 
den umliegenden Straßen bei Kerzenschein und bei jedem Wetter 
statt! Natürlich gibt es wieder viele kulinarische Schmankerl, ein 
buntes Rahmenprogramm und Live-Musik mit der 'Kult'- Band 
Mardi Gras.
Ab Montag, den 30.5. kann ein Standplatz für 6 € pro lfd. Meter 
oder ein Marktstand (3 m)  für 25 € reserviert werden.
Telefonische Anmeldung werktags von 18 bis 20 Uhr unter 0176 
506 160 73 oder online unter kontakt@nachtflohmarkt-glonn.de.
Die Reservierung erfolgt erst nach vorausgegangener Anmeldung 
und Einzahlung der Standgebühr auf das Sonderkonto: Glonner 
Nachtflohmarkt e.V., IBAN-Nr.: DE 45 701 694 50 0000 07 3830
Veranstalter: Glonner Nachtflohmarkt e.V.

Vortrag beim WSV
Gesunder Bewegungsapparat – von jung bis alt in der WSV Sport-
welt in Glonn. Freitag 29.4.2016, Beginn 19:30
Schmerzfrei beweglich bis ins Alter. Vom Training bis Faszien-
therapie und geeigneten Mikronährstoffen! Einfach, verständlich, 
umsetzbar!
Referenten: Silvester Neidhardt – sportlicher Leiter TOP FIT, Anne 
Mohr-Bartsch - Heilpraktikerin, Anmeldung: unter 08093-2222

Marien-Konzert
Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten Mitbürger ein zum 
4. Sonntagskonzert des Münchner Rundfunkorchesters am 24. April 
2016 – 19 Uhr. Auf dem Programm steht Spanisches: E. Chabrier 
„España“, M. Ravel „L'heure espagnole“ und dazu P. Dukas' 
temperamentvolle „Symphonie C-Dur“, Karten zu Euro 37,- (incl. 
MVV) erhalten Sie bei B. Schneider Tel. 4481, Zur Fahrt nach 
München werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Vortrag im Marienheim
„Was ist, wenn ich nicht mehr selbst handeln kann; wer sorgt dann 
für tragfähige Entscheidungen? Was kann ich für diesen Fall tun?“
Immer mehr Menschen entscheiden sich dafür, eine Patientenver-
fügung zu erstellen und ihrem Willen für Behandlungswünsche 
im Falle ihrer Entscheidungsunfähigkeit Ausdruck zu geben. Das 
ist eine gute Basis für Entscheidungen – aber doch nicht das Ende 
des Gesprächsbedarfs. Wenn die vorausgehende Situation eintritt, 
kommt es auf der Suche nach passenden Behandlungsschritten auf 
eine gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit und die offene und 
klare Kommunikation aller Beteiligten an.
An diesem Abend wollen wir der Frage nachgehen:
Wie kommen wir zu tragfähigen Entscheidungen, wenn das Leben 
zu Ende geht?
Dienstag, 10. Mai 2016, Glonn, Marienheim, Rotter Straße 10
Großer Saal, 19 Uhr. Referent: Wolf Weiß, Notar a.D.

Richtigstellung
In der Aprilausgabe im Artikel „Gärtnern ohne Torf“ haben wir 
die Überschrift inhaltlich diametral zum Text umgekehrt.
Wir schrieben „Gärtnern ohne Kompost“ was natürlich vollkom-
men unsinnig ist. Richtig ist: Kompost JA, Torf NEIN

Stellenanzeige: Praxis Regner für Physiotherapie  sucht 
Physiotherapeut(in) Für 15 Stunden wöchentlich: Fon: 
08093/5500
Schönes Zimmer mit Bad in Landhaus im Grünen langfristig zu 
mieten gesucht von kreativer, naturliebender Dame
Übernahme von Arbeiten im/ums Haus möglich.
Tel. 0175-3701807 (bitte frühmorgens anrufen)
Trockene Garage für Möbel gesucht. Tel. 5537

glonner-marktschreiber@t-online.de
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MUTTERTAG
GENIESSER-FRÜHSTÜCKSBUFFET 

mit einem Gläschen Sekt  
und einer Rose für jede Mutter...

Steinbergers Marktblick · Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 08093/903166 · www.steinbergers-marktblick.de

Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 24 Uhr

10 JAHRE MARKTBLICK

FEIERN SIE MIT UNS...
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